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Adventsmarkt in Leiberg
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Grußwort von Bürgermeisterin Ute Dülfer

Liebe Leserinnen und Leser,
und schon wieder neigt sich ein Jahr
seinem Ende zu. „Schon wieder“ -
denn wie gefühlt jedes Jahr vergeht
das Jahr viel zu schnell. Es war ein
ereignisreiches und lebendiges Jahr
in der Energiestadt Lichtenau mit
ihren 15 Dörfern. Es macht mich als
Bürgermeisterin immer stolz, wenn
ich die vielen Aktivitäten sehe, die
unsere Stadt so schön bunt machen.
Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger,
machen dieses möglich. Sie erschaf-
fen Neues, führen Bestehendes fort
und beleben Aktionen mit Ihrem
Engagement und Ihrer Leiden-
schaft. Die wertvollen Traditionen
in Kombination mit zukunftswei-
senden Ideen strahlen weit über

die Stadtgrenzen hinaus.
Wir konnten in diesem Jahr die Er-
öffnung des Klima-Campus feiern -
ein Meilenstein der Energiestadt
Lichtenau; gründeten die Kinderfeu-
erwehr LichtenauerLöschLöwen- ein
Grundstein für Zukunftssicherung der
Lichtenauer Feuerwehr; durften end-
lich wieder zahlreiche Besucherinnen
und Besucher auf dem 10. Wild-
schütz-Klostermann-Markt begrü-
ßen- einem Fest für die ganze Ener-
giestadt Lichtenau; konnten die Hei-
matpreise auf dem Jahreskonzert
verleihen- eine hohe Auszeichnung
für das Ehrenamt. Das und noch so
viel mehr durften wir im laufenden
Jahr erleben. Ohne Sie, liebe Bür-
gerinnen und Bürger, ist ein so tolles
und attraktives Jahresprogramm
nicht möglich. Ich bedanke mich von
ganzem Herzen bei Ihnen! Sie ma-
chen unsere Stadt so lebens- und
liebenswert.
Nutzen wir doch das Ende des Jah-
res um einmal Inne zu halten, das

eigene Jahr Revue passieren zu
lassen. Die Zeit mit unseren Mit-
menschen ist kostbar, genießen wir
sie und danken für das
Miteinander. Die unruhigen und be-
sorgniserregenden Umstände in
der Welt zeigen uns, wie wichtig
die Gemeinschaft ist.
Liebe Familien, Freunde und Ver-
eine, feiern Sie sich und Ihren Zu-
sammenhalt. Denn damit können
Sie für sich und auch für unsere
Stadt viel erreichen.
„Das beste Mittel, jeden Tag zu
beginnen, ist: Beim Erwachen da-

ran zu denken, ob man nicht
wenigstens einem Menschen an
diesem Tage eine Freude machen
kann“- Friedrich Nietzsche hat mit
seinen Worten die passenden Ge-
danken für die besinnliche Zeit
und auch vielleicht einen guten
Vorsatz für das kommende Jahr.
Ich wünsche Ihnen ein gesegne-
tes, friedvolles Weihnachten und
für das neue Jahr 2024 Gesund-
heit, Zufriedenheit und viele
glückliche Augenblicke!
Ihre Bürgermeisterin
Ute Dülfer

Markt-Tag am 1. Dezember
in Lichtenau
Winterliches Markt-Café
mit Adventsklängen des Bläserensembles
Am 1. Dezember fand noch einmal
der Markt-Tag an der Begeg-
nungsstätte statt. Auf dem Außen-
platz konnten von 13 bis 17 Uhr
Anti-Pasti erworben werden.
Im Markt-Café in der Begeg-
nungsstätte wurde die Advents-
zeit eingeläutet. Das von der Spiel-
schar Lichtenau geführte winter-
liche Markt-Café hatte sein An-

gebot mit Glühwein erweitert.
Weihnachtliche Klänge waren zu
hören: Das Bläserensemble der
Kreismusikschule unter der Lei-
tung von Monika Richters und Kla-
vierspieler sorgten mit Weih-
nachtsliedern für festliche Ad-
ventsstimmung. „So kann die
Weihnachtszeit entspannt begon-
nen werden.“
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Großzügige Spende für die Kitzretter

(v.l.) Benjamin Altrogge, Vorsitzender Kitzretter Lichtenau e.V., Matt-(v.l.) Benjamin Altrogge, Vorsitzender Kitzretter Lichtenau e.V., Matt-(v.l.) Benjamin Altrogge, Vorsitzender Kitzretter Lichtenau e.V., Matt-(v.l.) Benjamin Altrogge, Vorsitzender Kitzretter Lichtenau e.V., Matt-(v.l.) Benjamin Altrogge, Vorsitzender Kitzretter Lichtenau e.V., Matt-
hias Schneider, geschäftsführender Gesellschafter ZKB Elementbauhias Schneider, geschäftsführender Gesellschafter ZKB Elementbauhias Schneider, geschäftsführender Gesellschafter ZKB Elementbauhias Schneider, geschäftsführender Gesellschafter ZKB Elementbauhias Schneider, geschäftsführender Gesellschafter ZKB Elementbau
GmbH und Roland Beseler, Hegeringsleiter LichtenauGmbH und Roland Beseler, Hegeringsleiter LichtenauGmbH und Roland Beseler, Hegeringsleiter LichtenauGmbH und Roland Beseler, Hegeringsleiter LichtenauGmbH und Roland Beseler, Hegeringsleiter Lichtenau

Der Kitzretter Lichtenau e.V. kann
sich über eine großzügige Spende
in Höhe von 1.000 Euro freuen.
„Die Spende wurde von der Firma
Z•K•B ELEMENTBAU GmbH ge-
tätigt“, erläutert Benjamin Altrog-
ge. „Der geschäftsführende Ge-
sellschafter Dipl. Ing. Matthias
Schneider aus Scherfede übergab
den Betrag persönlich“, setzt er
hinzu. Schneider sei von der Be-
deutung der ehrenamtlichen Ar-
beit des Vereins überzeugt.
Matthias Schneider ist selbst Jä-

ger und außerdem Obmann für
Jagdgebrauchshunde in der Kreis-
jägerschaft Höxter. Er ist durch
die Jagd auf den Kitzretter Lichte-
nau e.V. aufmerksam geworden.
Beeindruckt von der engagierten

Arbeit des Vereins, entschied er
sich dazu, eine Spende zu leisten,
um die wichtige Arbeit des Ver-
eins zu unterstützen.
„Die Spende in Höhe von 1.000
Euro wird eine wertvolle Investi-
tion für den Kitzretter Lichtenau
e.V. sein. Mit dem Geld kann ein
Teil der zweiten Drohne finanziert
werden, die für die kommende
Saison benötigt wird“, gibt Vor-
sitzender Altrogge zur Verwen-
dung des Geldes Auskunft. Die
Drohnen spielen eine entschei-
dende Rolle bei der Rettung von
Rehkitzen vor dem Mähtod.
„Durch den Einsatz der Drohnen
können die Tiere frühzeitig lokali-
siert und aus den Gefahrenzonen
gebracht werden.“
Der Lichtenauer Verein ist eine
gemeinnützige Organisation, die
es sich zur Aufgabe gemacht hat,
Rehkitze vor dem Mähtod zu ret-
ten. Jedes Jahr werden zahlreiche
Tiere durch landwirtschaftliche
Maschinen getötet, wenn sie sich
in den Wiesen verstecken und von
den Mähern übersehen werden.
Der Verein setzt Drohnen ein, um
die gefährdeten Tiere aufzuspü-

ren und in Sicherheit zu bringen.
„Der Vorstand bedankt sich herz-
lich bei der Firma Z•K•B ELE-
MENTBAU GmbH und bei Matt-
hias Schneider für die großzügi-
ge Spende. Die finanzielle Unter-
stützung ermöglicht es uns, un-
sere Arbeit fortzusetzen und noch
mehr Rehkitze vor dem sicheren
Tod zu bewahren“, so Benjamin
Altrogge.
Der Kitzretter Lichtenau e.V. ist
stets auf der Suche nach weiteren
Mitgliedern, Unterstützern und
Spenden. Interessierte können
über kitzretter-lichtenau@gmx.de
Kontakt aufnehmen um weitere
Informationen zu erhalten.
Die Spende der Firma sei ein Bei-
spiel für das Engagement und die
Verantwortungsbereitschaft von
Unternehmen und Einzelperso-
nen, die sich für den Schutz der
Natur und den Erhalt der heimi-
schen Tierwelt einsetzen, betont
der Vorsitzende. „Wir hoffen,
dass diese großzügige Spende
weitere Unternehmen und Privat-
personen dazu ermutigt, sich
ebenfalls für den Schutz der Reh-
kitze einzusetzen.“
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Siri Rautenberg-Otten
Herausgeberin dieser Stadt/Gemeindezeitung

Generation Baby-Boomer (1946-
1964), Generation X (1965-1979),
Generation Y (1980-1995), Genera-
tion Z (1996-2010), Generation Al-
pha (2011-2025), Generation Silent
(1928-1945)… letztere war die
Nachkriegsgeneration, die den Wie-
deraufbau in Deutschland trug. Zu
welcher Generation gehörte eigent-
lich Jesus? Naja, damals hat man
nicht über Generationen nachge-
dacht, oder? „Die Jugend von heu-
te liebt den Luxus, hat schlechte
Manieren und verachtet die Autori-

tät. Sie widersprechen ihren Eltern, legen die Beine übereinander und
tyrannisieren ihre Lehrer.“ (Sokrates, 470-399 v. Chr.) - keine Verände-
rung: die Alten verstehen die Jungen nicht und umgekehrt?
Neu ist die Idee der Workation - der Mensch Jesus wusste vielleicht
nicht mal, wo Bali liegt und ob es sein innigster Wunsch sein sollte
dort zu arbeiten. Paulus, der „Reiseapostel“ war häufig schiffbrüchig
und hatte vermutlich die eine und andere Workation in Lokationen,
die er nicht genießen konnte…
Interessant zu lesen, wie missverstanden sich der fast jugendli-
che Jesus mit seinen Eltern gefühlt haben muss, als diese ihn
tagelang suchten und schließlich im Tempel fanden. Gut, nicht
jeder Jugendliche wäre in einer Kirche, sollte er irgendwie
verschwunden sein - aber bei Jesus war früh klar, dass er die
„Schriften“ lesen und erklären konnte, was Gelehrte erstaunte
und seine Eltern nicht verstanden hatten.
Trauen wir den Jungen zu wenig zu? Reagieren wir erstaunt/irritiert/
entsetzt wie sie Arbeitsweisen, Regelungen und Lebensentwürfe
interpretieren? Sechs Stunden Arbeit pro Tag in einer Vier-Tage-
Woche? Geht nicht. Hatten wir noch nie. Bei vollem Lohnausgleich
und dann noch eine Workation im Nirgendwo und ein Sabbatical
obendrauf?!
Yep. Junge Menschen glauben: das geht. Gut, wenn wir Youngsters

anschauen, wie sie mit einem PC, oder ihrer „Alles-drin-Uhr“ hantie-
ren. (Gerade ist ein Quantencomputer erfunden worden, der in 7
Sekunden Rechnerleistungen erledigt, die eigentlich 47 Jahre brau-
chen…). Die GenY und GenZ erfasst Inhalte anders und kann schnel-
ler kommunizieren und Fakten abarbeiten.
Vor 50 Jahren: „wir haben kein Telefon, Sie können die Nachbarin
anrufen, die kommt dann rüber und sagt mir Bescheid…“ Heute:
sms, chats, usw. zeigen Wege zur digitalen Kommunikation.
Erleichtert es das Leben oder burnt es uns out? Mit einer Hotel-App
hätten Maria und Josef effektiv herausgefunden, dass die Herbergen
in Betlehem bereits überbucht waren. Mose wäre mit seinem Volk
und einer gescheiten Navi nicht 40 Jahre durch die Wüste gewandert.
Google Maps findet Kairo - Jerusalem: 726 km, per Pedes 164
Stunden bei einer Laufgeschwindigkeit von 4,42 km/Std. und 4 Stun-
den pro Tag, hätte die Entfernung in 41 Tagen [!] erledigt sein können
- allerdings muss Wasser überquert/durchquert werden...
Mögen wir uns gegenseitig tolerieren und akzeptieren, Innovati-
onen für unser Wohl nutzen und Fremde und Fremdes annehmen
können. Mögen wir uns alle gemeinsam in einem weihnachtli-
chen Gebet um Frieden und gutes Miteinander wiederfinden.
Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-
sches und genersches und genersches und genersches und genersches und generationsübergreifendes ationsübergreifendes ationsübergreifendes ationsübergreifendes ationsübergreifendes WWWWWeihnachtsfest mit wundereihnachtsfest mit wundereihnachtsfest mit wundereihnachtsfest mit wundereihnachtsfest mit wunder-----
schönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowieschönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowieschönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowieschönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowieschönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowie
366 schöne366 schöne366 schöne366 schöne366 schöne,,,,, glückliche neue  glückliche neue  glückliche neue  glückliche neue  glückliche neue TTTTTage im Schaltjahr 2024.age im Schaltjahr 2024.age im Schaltjahr 2024.age im Schaltjahr 2024.age im Schaltjahr 2024.
Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!
Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.
Ihre

Ab Januar dienstags
Ute Dülfer bietet Sprechstunde für Kinder und Jugendliche an

Ute Dülfer ist seit drei Jahren Bür-
germeisterin der Energiestadt. „Ich
habe stets ein offenes Ohr für alle
Anliegen - das gilt selbstverstand-
lich auch für die jüngeren Bürger-
innen und Bürger.“ Besonders wich-
tig ist ihr die Einbindung der Kinder
und Jugendlichen. „Jede Meinung
ist wichtig und zählt für mich. Ich
unterstütze speziell die manchmal
noch zögerlichen Stimmen unserer
jungeren Lichtenauerinnen und Lich-
tenauer. Es ist deren Zukunft, die

sie selbst gestalten konnen.“ Bür-
germeisterin Dülfer hat dafur eine
gesonderte Kinder- und Jugend-
sprechstunde eingerichtet. „Im per-
sönlichen Gespräch ist der direkte
Austausch möglich.“
Ab Januar startet die Bürgermeis-
terinnensprechstunde für Erwach-
sene donnerstags und die Kinder-
und Jugendsprechstunde diens-
tags. Termine sind ab Dezember
online oder über das Bürgermeis-
terinnensekretäriat buchbar.
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Preiswürdiges Team in Düsseldorf
Team der KulturScheune1a erhält Engagementpreis NRW 2023

Fürstenberg/Düsseldorf. Mit dem
Engagementpreis NRW würdigt die
Landesregierung in Kooperation
mit der Nordrhein-Westfalen-Stif-
tung Naturschutz, Heimat- und Kul-
turpflege das freiwillige Engage-
ment der Menschen.
Der Einsatz des Teams der
KulturScheune1a und drei weiterer
Projekte wurde Anfang Dezember im
Ständehaus in Düsseldorf mit dem
Engagementpreis NRW 2023 aus-
gezeichnet. Der Wettbewerb stand
in diesem Jahr unter dem Motto
„Engagiert für Kunst und Kultur in
NRW“. Die Preise sind mit jeweils
5.000 Euro dotiert.
Ministerpräsident Hendrik Wüst zeig-
te sich von der Arbeit im Ehrenamt
beeindruckt:“Die Vielfalt und Quali-
tät der ehrenamtlichen Aktivitäten
für Kunst und Kultur in unserem Land
sind außergewöhnlich und nicht
selbstverständlich. Durch ihre vielen
innovativen Ideen und Konzepte tra-
gen die ehrenamtlich Engagierten
wesentlich dazu bei, unsere Quar-
tiere, Dörfer und Städte in Nord-
rhein-Westfalen künstlerisch und
kulturell attraktiver zumachen. Ihr
vielfältiges Engagement ist eine star-
ke, unverzichtbare Stütze für unser

kulturelles Leben. Mit dem Engage-
mentpreis wollen wir ihren Einsatz
und ihre selbstlose Bereitschaft für
unser Gemeinwohl würdigen. Sie alle
haben unseren Respekt und unsere
Anerkennung verdient.“
Ministerpräsident Hendrik Wüst ließ
es sich nicht nehmen, persönlich zu
gratulieren, die Verleihung der Ur-
kunden vorzunehmen und den Eh-
renamtspreis zu übergeben.
Zur Erinnerung: 2020 hatte sich ein
Team von Ehrenamtlichen zusam-
mengefunden, um den drohenden
Leerstand der alten Zehntscheune
in Fürstenberg, die bis dahin als Bau-
hof der Stadt Bad Wünnenberg ge-
nutzt worden war, abzuwenden. Die
Befürchtung bestand, dass mitten
im Ortskern ein historisches Gebäu-
de an Bedeutung verlieren und mit
der Zeit zur Ruine verfallen könnte.
Rund 30 hochmotivierte Menschen
aus Fürstenberg engagieren sich seit-
dem und haben sehr viel mehr er-
reicht als nur den Erhalt des unter
Denkmalschutz stehenden Objek-
tes. Ein „Dritter Ort“ entstand mit
der Herrichtung der alten Scheune
- ein Ort für Begegnung, Kunst und
Kultur mit regionalem Wochen-
markt, der jeweils donnerstags

nachmittags stattfindet.
Die einzelnen Gewerke wurden eh-
renamtlich tatkräftig unterstützt wie
auch der Betrieb unter laufendem
Umbau. „Zwar sind noch nicht alle
Einbauten abgeschlossen“, so Peter
Gödde, „aber wir zeigen ja mit un-
serem vielfältigen Programm, dass
die Bedingungen für Künstler und
Künstlerinnen stimmen. Sie wollen
wiederkommen.“
Der verliehene Preis ist ein Son-
derpreis der Nordrhein-Westfa-
len-Stiftung. Er wurde gemeinsam
mit dem Ministerpräsidenten von
Vorstandsmitglied Karl Peter
Brendel verliehen.
Die insgesamt vier Preisträger des
Engagementpreises NRW 2023
sind auch für den Deutschen En-
gagementpreis 2024 nominiert,
der im Dezember 2024 in Berlin
verliehen wird.

Hendrik Wüst umringt von der Delegation aus Fürstenberg: v.li.n.re. Richard und Petra Herbst, JuliaHendrik Wüst umringt von der Delegation aus Fürstenberg: v.li.n.re. Richard und Petra Herbst, JuliaHendrik Wüst umringt von der Delegation aus Fürstenberg: v.li.n.re. Richard und Petra Herbst, JuliaHendrik Wüst umringt von der Delegation aus Fürstenberg: v.li.n.re. Richard und Petra Herbst, JuliaHendrik Wüst umringt von der Delegation aus Fürstenberg: v.li.n.re. Richard und Petra Herbst, Julia
Mühlenbein, Hermann Weitekamp, Marianne Thomann-Stahl, Gisela Weitekamp, Annette Luig, DieterMühlenbein, Hermann Weitekamp, Marianne Thomann-Stahl, Gisela Weitekamp, Annette Luig, DieterMühlenbein, Hermann Weitekamp, Marianne Thomann-Stahl, Gisela Weitekamp, Annette Luig, DieterMühlenbein, Hermann Weitekamp, Marianne Thomann-Stahl, Gisela Weitekamp, Annette Luig, DieterMühlenbein, Hermann Weitekamp, Marianne Thomann-Stahl, Gisela Weitekamp, Annette Luig, Dieter
Böddeker, Monika Sonntag, Reimund Günter und Peter Gödde.Böddeker, Monika Sonntag, Reimund Günter und Peter Gödde.Böddeker, Monika Sonntag, Reimund Günter und Peter Gödde.Böddeker, Monika Sonntag, Reimund Günter und Peter Gödde.Böddeker, Monika Sonntag, Reimund Günter und Peter Gödde.
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Leiberg. Am 2. Adventssonntag
fand in Leiberg wieder ein großer
Adventsmarkt in und an der Schüt-
zenhalle statt. Unter der Organi-
sation des Dorfgemeinschaftsver-
eins waren mit Beteiligung des
Heimatschutzvereins, des Leiber-
ger Frauen- und Generationen-
Treffs, der Feuerwehr, des Tennis-
vereins, der Tanzgruppe, der Ca-
ritas, das Sportfischereivereins
und der Frauengemeinschaft
wieder zahlreiche Stände aufge-
baut worden. Das kulinarische
Angebot mit Kaffee und Kuchen,
Waffeln, Burgern, Backschinken,

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

frisch geräucherten Forellen, Grill
und Getränkestand mit Glühwein-
verkauf wurde um das Angebot
von rund 20 Ausstellern mit Krip-
pen, Weihnachtsdekoration und
Geschenkideen ergänzt.
Für das Weihnachtsfest konnten
auch frisch geschlagene Weih-
nachtsbäume erworben werden.
Musikalisch war mit Weihnachts-
liedern für die vorweihnachtliche
Atmosphäre gesorgt. Der Kinder-
garten Regenbogenland und die
Kindertanzgruppen des Heimat-,
Turn- und Sportvereins Leiberg
unterhielten das Publikum ab

14.30 Uhr mit ihren Tanzdarbie-
tungen.
Ein Höhepunkt war natürlich
wieder die spektakuläre Markt-
wette.
Der Weihnachtsmarkt begann
am Vormittag unter Mitwirkung
des Gesangvereins Vocale mit
einem gemeinsamen Gottes-
dienst in der Schützenhalle. Am
Nachmittag sorgten die Auffüh-
rungen der Tanzgruppen des
HTSV für Abwechslung.
Der Erlös des Marktes wird für
die Projekte und die Jugendarbeit
der teilnehmenden Vereine ver-

wendet. Die Stände der Leiberger
Vereine im einzelnen:
Der Tennisverein betreute den
Getränke- und Glühweinstand,
der Heimatschutzverein Leib-
erg den Grillstand mit Brat-
wurst, Steak und Pommes. Die
Tanzgruppe Leiberg zeichnete
für den Backschinken verant-
wortlich, die Feuerwehr Leib-
erg für die Hamburger. Der
Sportfischereiverein hatte
frisch geräucherte Forrellen auf
dem Zettel, kfd Kaffee und Ku-
chen. Die Caritas Leiberg hatte
Waffeln auf dem Programm.

Wichtiger Termin im Januar für Bleiwäsche
Heimatschutzverein Bleiwäsche e.V. lädt zur Generalversammlung ein

Das neue Programmheft
der KulturScheune1a

Der Heimatschutzverein Bleiwä-
sche lädt am Sonntag, 7. Januar,
14 Uhr, in die Schützenhalle Blei-
wäsche zur Generalversammlung
ein. Auf der Tagesordnung stehen

unter anderem die Aufnahme des
Jahrgangs 2008 und der Neubür-
ger, die Vergabe der Schänke, der
Musik und Fahrgeschäfte sowie
die Neuwahlen des Vorstandes

und des Offizierscorps.
Anträge und Ergänzungen zur Ta-
gesordnung werden bis zum 31.
Dezember vom aktuellen Vor-
stand entgegengenommen.

Schon jetzt freut sich der Verein
auf den Tanzabend mit Vogelver-
steigerung, der am Samstag, 13.
Januar, ab 19.30 Uhr in der Schüt-
zenhalle stattfindet.

Fürstenberg. Druckfrisch erschienen
ist das neue Programmheft der
KulturScheune1a für den Zeitraum
Januar bis Juni 2024. „Das Team der
KulturScheune1a hat sich wieder vie-
le tolle Veranstaltungen überlegt
und freut sich schon auf jeden ein-
zelnen Programmpunkt“, verkün-

det Julia Mühlenbein, hauptamt-
liche Organisatorin. „Wir vertei-
len gerade an den üblichen Stel-
len im Stadtgebiet.“
Eine herzliche Einladung zum Stö-
bern und zum Besuch der Veranstal-
tungen ergeht vom Team an alle.
Infos unter www.kulturscheune1a.de.



Rundblick Lichtenau & Bad Wünnenberg | 35. Jahrgang | Nr. 12 | Dienstag, 19. Dezember 2023 | Kw 51 | Rautenberg Media 7

Neuanfang als Kolpinggruppe
Mitgestaltung der Kolping-Arbeit am 9. Januar für alle Interessierten

Fürstenberg. Während der außer-
ordentlichen Mitgliederversamm-
lung im Oktober hatten die 17
anwesenden Mitglieder der Kol-
pingfamilie Fürstenberg die ge-
ordnete Auflösung ihres fast 97-
jährigen Vereins zur Generalver-
sammlung am 10. Dezember ein-
stimmig beschlossen. Der Grund:
Der amtierende Vorstand war ge-
schlossen zurückgetreten - Nach-
folger für die frei gewordenen Vor-
standsposten fanden sich nicht.
„Doch das ist nicht das Ende der
Kolpingarbeit in unserer Gemein-
de“, erklärt Schriftführer Jürgen

Floren. „Es ist ein Neuanfang -
als Kolpinggruppe mit viel Frei-
raum für Interessengemeinschaf-
ten, Arbeitsgruppen, Spiel, Spaß
und kreative Veranstaltungen.“
Jürgen Floren hat auch gleich eine
weitere Einladung parat: „Mitglie-
der der Kolpinggruppe und gerne
auch Nichtmitglieder können am
Dienstag, 9. Januar, ab 19.30 Uhr
im Kolpingkeller die Gelegenheit
nutzen, die Arbeit der Kolping-
gruppe neu zu definieren.“
Zu den Unterschieden zwischen
einer Gruppe und einer Familie
führt Jürgen Floren aus: „Eine Kol-

pinggruppe ist kein Verein und
braucht deshalb auch keinen Vor-
stand. Die ehemaligen Mitglieder
der aufgelösten Kolpingfamilie
Fürstenberg werden jetzt als Ein-
zelmitglieder beim Kolping-Diö-
zesanverband Paderborn verwal-
tet.“ Veranstaltungen der Kol-
pinggruppe Fürstenberg sind über
den Kolping-Diözesanverband
versichert. Anliegen an den Diö-
zesanverband, der auch die ehe-
malige Vereinskasse treuhände-
risch verwaltet, werden über eine
Gruppen-Ansprechpartnerin in
Paderborn vorgetragen. Über ihr

Vereinsvermögen kann die Kol-
pinggruppe frei verfügen. Sie darf
weiterhin das schwarz-orange
Kolpingbanner führen und Pro-
grammangebote frei gestalten.
Die Zukunft des in Fürstenberg
beliebten Kolpingkellers und -gar-
tens im und am Jugendheim ist
also genauso gesichert, wie die
vielen neuen Spielangebote auf
dem Mehrgenerationenplatz an
der Tennisanlage am Hexenweg.
Wer mehr erfahren möchte, kann
sich an Kolping-Ansprechpartne-
rin Gisela Werneke,
Telefon 02953 263 wenden.

Unternehmer zeichnen Schule aus
Profilschule Fürstenberg ist erneut mit dem UGO-Schulpreis ausgezeichnet worden

Erneut erhielt die Profilschule in Fürstenberg den Unternehmerpreis.Erneut erhielt die Profilschule in Fürstenberg den Unternehmerpreis.Erneut erhielt die Profilschule in Fürstenberg den Unternehmerpreis.Erneut erhielt die Profilschule in Fürstenberg den Unternehmerpreis.Erneut erhielt die Profilschule in Fürstenberg den Unternehmerpreis.
(v.l.) Kornelia Kriener-Wegener (Koordinatorin für Berufsorientierung),(v.l.) Kornelia Kriener-Wegener (Koordinatorin für Berufsorientierung),(v.l.) Kornelia Kriener-Wegener (Koordinatorin für Berufsorientierung),(v.l.) Kornelia Kriener-Wegener (Koordinatorin für Berufsorientierung),(v.l.) Kornelia Kriener-Wegener (Koordinatorin für Berufsorientierung),
Friedrich Schäfers (Ausbildungsakquisiteur), Noel Kaup, Sebastian From-Friedrich Schäfers (Ausbildungsakquisiteur), Noel Kaup, Sebastian From-Friedrich Schäfers (Ausbildungsakquisiteur), Noel Kaup, Sebastian From-Friedrich Schäfers (Ausbildungsakquisiteur), Noel Kaup, Sebastian From-Friedrich Schäfers (Ausbildungsakquisiteur), Noel Kaup, Sebastian From-
me, Maja Kuttig, Björn Salmen (Schüler/in), Dirk Erftemeier (Ausbil-me, Maja Kuttig, Björn Salmen (Schüler/in), Dirk Erftemeier (Ausbil-me, Maja Kuttig, Björn Salmen (Schüler/in), Dirk Erftemeier (Ausbil-me, Maja Kuttig, Björn Salmen (Schüler/in), Dirk Erftemeier (Ausbil-me, Maja Kuttig, Björn Salmen (Schüler/in), Dirk Erftemeier (Ausbil-
dungsleiter Pietec Feinwerktechnik), Hans-Werner Luckey (Inhaberdungsleiter Pietec Feinwerktechnik), Hans-Werner Luckey (Inhaberdungsleiter Pietec Feinwerktechnik), Hans-Werner Luckey (Inhaberdungsleiter Pietec Feinwerktechnik), Hans-Werner Luckey (Inhaberdungsleiter Pietec Feinwerktechnik), Hans-Werner Luckey (Inhaber
Luckey Metallbau) und Irmhild Jakobi-Reike (Schulleiterin)Luckey Metallbau) und Irmhild Jakobi-Reike (Schulleiterin)Luckey Metallbau) und Irmhild Jakobi-Reike (Schulleiterin)Luckey Metallbau) und Irmhild Jakobi-Reike (Schulleiterin)Luckey Metallbau) und Irmhild Jakobi-Reike (Schulleiterin)

Fürstenberg. Während der Sit-
zung des Beirates Schule-Wirt-
schaft wurden im November
wieder außergewöhnliche Pro-
jekte in der MINT-Berufsorien-
tierung sowie neuartige Projek-
te zur Digitalisierung des Un-

terrichts durch die Unterneh-
mergruppe Ostwestfalen (UGO)
ausgezeichnet.
In diesem Jahr wurde die Pro-
filschule mit einem Sonderpreis
in Höhe von 750 Euro für gleich
zwei Projekte ausgezeichnet.

In der praxisnahen Berufsori-
entierungs-AG im Bereich Me-
tall der Profilschule Fürstenberg
erstellten Schüler des 8. Jahr-
gangs einen Kicker für die
Schulgemeinschaft in Koopera-
tion mit der Firma Pietec Fein-
werktechnik. „Wie man sich
vorstellen kann, ist der Kicker
in den Pausen sehr begehrt!“
So freut sich die Schulleiterin
Irmhild Jakobi-Reike.
In einer weiteren Metall AG ent-
stand ein großer Schaukasten,
der in der Firma Luckey Metall-
bau geplant und mit Schüler-

innen und Schülern des 9. Jahr-
gangs angefertigt wurde.
„Neben fachlichen Anforderun-
gen werden auch die sozialen
Kompetenzen der Schüler und
Schülerinnen ausgebaut.“ Die
Schulleitung betont dies mit
Recht.
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Kliffs-Sound im Aatalhaus
Indi-Folk-Pop mit Leonard Cohen Melancholie

Waldschwimmbad bis nach Weihnachten geschlossen

Das Duo Kliffs verspricht einen würdigen Auftakt in das KUK-Jahr 2024.Das Duo Kliffs verspricht einen würdigen Auftakt in das KUK-Jahr 2024.Das Duo Kliffs verspricht einen würdigen Auftakt in das KUK-Jahr 2024.Das Duo Kliffs verspricht einen würdigen Auftakt in das KUK-Jahr 2024.Das Duo Kliffs verspricht einen würdigen Auftakt in das KUK-Jahr 2024.

Das kanadische Singer-/Songwri-
ter-Duo Kliffs eröffnet das „Kunst
& Kultur“-Programm 2024 im Aa-
talhaus. Am 19. Januar stehen ab
20 Uhr Mark Bérubé (Gesang/Gi-
tarre/Tasten) und Kristina Koro-
pecki (Cello, Synthesizer, Gesang)
auf der Club-Bühne.
Der Kliffs-Sound wird gerne als
„indi-folk-pop“ bezeichnet. Geo-
grafisch gesehen machen sie
Montreal-Musik in ihrer neuen
Inspirations-Quelle Berlin. Musi-
kalisch gesehen komponieren sie

Songs, die zu nächtlichen Fahr-
radtouren in der Innenstadt oder
schüchternen Tänzern passen. Tal-
king Heads ähnliche Rhythmen
treffen so auf orchestrale Moll-
Kompositionen mit Leonard Cohen-
Melancholie. In Europa konnte man
sie neben ihren Konzerten und Fes-
tivalauftritten auch als Tour-Musi-
ker für Agnes Obel (Kristina) oder
Sophie Hunger (Mark) erleben. Ihr
aktuelles Album „after the flatte-
ry“ führen sie mit im Gepäck.
Kartenservice: Touristik-Büro im

KuGA (info@bad-wuennenberg-
touristik.de) 02953-99880
oder per Post unter

stonesfranke@web.de
Ausführliche Infos unter
www.kuk-bad-wuennenberg.de.

Vom 11. Dezember bis zum 26. De-
zember bleibt das Waldschwimm-
bad geschlossen. In dieser Zeit wer-
den anstehende Reparatur- und Rei-

nigungsmaßnahmen durchgeführt.
Dazu zählen beispielsweise Fliesen-
arbeiten sowie die Reinigung des
Beckens. Zwischen den Tagen (27.

bis 30. Dezember) und an Silvester
(31. Dezember) können Besucher-
innen und Besucher zu den norma-
len Öffnungszeiten das Schwimm-

bad besuchen. An Neujahr bleibt das
Bad geschlossen. Ab dem 2. Januar
gelten die regulären Öffnungszeiten
des Waldschwimmbades.
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Tanzkurs-Gutschein!

Ein Geschenk,
das bewegt!

Der

Geschenke selber basteln
Dekoratives zum Verschenken und Behalten

SchneekugelnSchneekugelnSchneekugelnSchneekugelnSchneekugeln
Sie sind hübsch anzuschauen und
haben oftmals eine beruhigende Wir-
kung: Schneekugeln. Und man kann
sie ganz einfach selber basteln.
Das braucht man:Das braucht man:Das braucht man:Das braucht man:Das braucht man:
• Gläser mit Schraubverschluss
• Spülmittel
• destilliertes Wasser
• wasserfester Kleber
• Kunstschnee oder Glitzer
• Deko
• Geschenkband
So geht’So geht’So geht’So geht’So geht’s:s:s:s:s:
Zunächst einmal muss das Glas
sauber und trocken sein. Dann
können die Dekorationselemente

in den Deckel geklebt werden.
Dazu eignen sich kleine Figuren,
Tannenzapfen oder -zweige. Wenn
alles an seinem Platz und der Kle-
ber getrocknet ist, kann der
Schnee eingefüllt werden. Es
reicht, wenn der Boden des Glases
gerade so bedeckt ist. Dann kann
das Glas mit dem Wasser aufgefüllt
werden. Damit der Kunstschnee
oder Glitzer nicht verklebt, emp-
fiehlt sich ein Tropfen Spülmittel.
Dann kann der Deckel auf das Glas
geschraubt und schließlich mit Ge-
schenkband und Tannenzweigen
verziert werden. Fertig ist die indi-
viduelle Schneekugel.

Kuscheltiere selber nähenKuscheltiere selber nähenKuscheltiere selber nähenKuscheltiere selber nähenKuscheltiere selber nähen
Ein selbstgenähtes Kuscheltier ist
ein sehr persönliches Weihnachts-
geschenk und gar nicht so kom-
pliziert, wie man denkt. Wie wäre
es zum Beispiel mit einer schö-
nen Eule?
Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:
• Papier
• Stift
• Lineal
• Stoff und Stoffreste
• Nadel und Faden
• Füllmaterial (Wolle, Füllwatte

oder Stoffreste)

So wird’So wird’So wird’So wird’So wird’s gemacht:s gemacht:s gemacht:s gemacht:s gemacht:
Zunächst das Schnittmuster auf
ein Papier malen und die Maße
notieren. Dann können die ein-
zelnen Stoffteile zusammenge-

stellt werden. So kann der Kopf
beispielsweise eine andere Farbe
haben als der Bauch und die Flü-
gel. Dann werden die einzelnen
Körperteile (inklusive Augen,

Schnabel und Flügel) dem Schnitt-
muster entsprechend ausge-
schnitten. Um die Umrisse auf dem
Stoff zu markieren, eignet sich
Schneiderkreide. Dann können die
einzelnen Körperteile zusammen-
genäht werden. Hierbei wird der
Stoff auf Links gedreht, damit spä-
ter so wenig Nähte wie möglich
zu sehen sind. Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig: Bevor der
Körper zusammengenäht wird,
werdenn die Ohren und Flügel
angenäht. Eine kleine Öffnung
bleibt bestehen. Dann kann der
Stoff gewendet und die Watte ein-
gefüllt werden. Je gleichmäßiger
die Füllung verteilt wird, umso
kuscheliger wird die Eule. Dann
kann das Füllloch geschlossen

werden. Schließlich den Schnabel
und die Augen (hierfür eignen sich
zum Beispiel Knöpfe) aufnähen
und fertig ist eine individuelle
Kuscheleule.
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Mit Town & Country Haus
können Sie Ihr Traumhaus online planen.

Anzeige

Musterhausparks galten lange
Zeit als die beste Adresse für
alle, die sich für ein Eigenheim
interessieren und sich auf ihrem
Entscheidungsweg nicht bloß
von Fotos und Grundrissen lei-
ten lassen wollten. „Inzwischen
können Sie Ihr Traumhaus je-
doch längst auch virtuell besich-
tigen - und dank VR-Brille, Aug-
mented Reality und 3D-Konfi-
gurator nach Lust und Laune
gestalten. Überzeugen Sie sich

davon in unserem Musterhaus“,
fordert Andreas Kropp, Town &
Country Lizenzpartner, Interes-
sentinnen und Interessenten auf.
Die Die Die Die Die VVVVVorteile von orteile von orteile von orteile von orteile von VVVVVirtual Realityirtual Realityirtual Realityirtual Realityirtual Reality
beim Hausbaubeim Hausbaubeim Hausbaubeim Hausbaubeim Hausbau
Für die einen ist es ein Buch mit
sieben Siegeln, für die anderen
die Zukunft der Baubranche: Vir-
tual Reality - kurz VR - überzeugt
mittlerweile nicht mehr bloß High-
tech-Fans, sondern auch ganz nor-
male Bauherrinnen und Bauher-

ren. Kein Wunder, denn die Vor-
teile, die mit dieser Technologie
einhergehen, sind bahnbrechend
und befördern den Hausbau ins
digitale Zeitalter.
So können Sie mittels So können Sie mittels So können Sie mittels So können Sie mittels So können Sie mittels VR-BrilleVR-BrilleVR-BrilleVR-BrilleVR-Brille
u.a.u.a.u.a.u.a.u.a.
• Ihr komplettes Haus virtuell

„begehen“
• ein viel besseres Gefühl für

die Aufteilung und Größe der
Räume bekommen

• die Menge und Verteilung
von Fenstern und Türen be-
urteilen

• überlegen, wo welches Mö-
belstück stehen soll

• den Lichteinfall zu verschie-
denen Tageszeiten prüfen

• viel besser und schneller
Entscheidungen treffen (und
somit den Bauprozess ver-
kürzen)

Virtuelle Helfer im BauwesenVirtuelle Helfer im BauwesenVirtuelle Helfer im BauwesenVirtuelle Helfer im BauwesenVirtuelle Helfer im Bauwesen
Die virtuelle Realität ist eine com-
putergenerierte Wirklichkeit, die
mittels einer sogenannten VR-Bril-
le erfahren werden kann. Durch
diese hat man tatsächlich das
Gefühl, sich durch einen dreidi-
mensionalen Raum zu bewegen.
Mit Mit Mit Mit Mit TTTTTown & Country Haus bauenown & Country Haus bauenown & Country Haus bauenown & Country Haus bauenown & Country Haus bauen
Town & Country Haus ist mehr als
Deutschlands meistgebautes Mar-

kenhaus, hier werden Träume
wahr. Angefangen mit Ihrer
Grundstückssuche über die Bau-
finanzierung bis hin zum Haus-
bau - alles aus einer Hand bei
Town & Country Haus. Der Part-
ner an Ihrer Seite, der Sie in
jeder Phase begleitet und ge-
meinsam mit Ihnen Ihren Le-
benstraum realisiert. Sicherheit
und Qualität wird dabei an ers-
ter Stelle gesetzt und im exklu-
siven Hausbau-Schutzbrief fest-
gehalten. Unsere Kompetenz
und Erfahrung spiegeln sich im
Hausbau-Schutzbrief wider, denn
unsere Bauherren liegen uns am
Herzen.
Angefangen mit der Planungs-
und Finanzierungssicherheit vor
dem Hausbau, über die Qualität
und Sicherheit während der
Bauzeit bis hin zum Schutz vor
existenziellen Bedrohungen
nach dem Hausbau. Town & Coun-
try Haus lässt Sie zu keiner Zeit
allein im Regen stehen. Wir ste-
hen Ihnen jederzeit mit Rat und
Tat zur Seite.
Vereinbaren Sie einen unver-
bindlichen Beratungstermin in
unserem Musterhaus:
Tegelweg 2 d, 33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9748720

Die 1. Große Fürstenberger Kleinkunstnacht
Fürstenberg. Zum Jahresende
gibt es noch einmal ein echtes
Highlight zu erleben! Erwin
Grosche, Kabarett-Profi aus Pa-
derborn, hat zusammen mit
dem Team der KulturScheune1a
die 1. Große Fürstenberger
Kleinkunstnacht vorbereitet
und wird auch selbst durch das
Programm führen. Viele Freun-

de und Kollegen sind seiner Ein-
ladung gefolgt und treten am
20. Dezember um 19.30 Uhr im
großen Saal auf. Einzigartige
Gäste und viele Überraschun-
gen werden für ein unterhalt-
sames Programm sorgen.
Kabarett-Legende Wendelin Ha-
verkamp aus Aachen hat seinen
Besuch zugesagt, das achtstim-

mige Vokalensemble „Anis oder
Mandel“ kommt aus Paderborn
angereist und Ingo Börchers, der
vielfach ausgezeichnete Sprach-
artist aus Bielefeld, wird uns sei-
ne Sicht auf die Welt zeigen.
Gespannt sein darf man auf Ge-
spräche mit unserem Landrat
Christoph Rüther und dem Bot-
schafter der Meere André Wier-

sig. Welche Künstlerinnen und
Künstler (auch aus Fürstenberg)
noch an dem Abend dabei sein
werden, soll noch nicht verraten
werden. Ein bunter Abend mit vie-
len Überraschungen, der einem
nicht nur das Warten auf das
Weihnachtsfest verkürzen wird.
Tickets an der Abendkasse oder
unter www.kulturscheune1a.de.



Rundblick Lichtenau & Bad Wünnenberg | 35. Jahrgang | Nr. 12 | Dienstag, 19. Dezember 2023 | Kw 51 | Rautenberg Media 11

Sofakonzert mit Anderersaits
Fürstenberg. Der einzigartige
Sound von Anderersaitsist eine
Fusion großer Klassiker der Rock-
und Pop-Geschichte mit aktuel-
len Top-Ten-Hits und eigenen
Songs, gepaart mit einer unglaub-
lichen Instrumentenvielfalt und
einer begeisternden Bühnenprä-
senz. Die Band, die sich selbst als
Akustikmanufaktur bezeichnet,
vertont bekannte und neue Werke
auf ihre ganz eigene Art und Weise
- akustisch, vielseitig, mehrstim-
mig und mit Liebe zum Detail.
Mit Anja Jacob am Gesang, Glo-
ckenspiel und Melodica, Andreas
Franke an der Akustikgitarre, Xy-
lofon, Ukulele, Blues Harp und
Gesang, Michael Klevorn an E-
Bass, Kontrabass und Mandoline
und Raimund Hensel an Percus-

sion, Gitarre und Gesang, haben
sich nicht nur vier bühnen- und
studioerfahrene Vollblutmusiker
gefunden, sondern auch vier
Freunde, die es mit Spaß und
Leichtigkeit auf der Bühne ver-
stehen, das Publikum in den Bann
zu ziehen.
Bei ständig wachsender Fange-
meinde füllt Anderersaitsist mit
einer humorvollen Bühnenshow
Kleinkunst- und Konzertsäle.
Dabei muss sich das Publikum
darauf einstellen, dass ein Song
schon einmal nur mit Plastikbe-
chern spärlich begleitet wird oder
mit drei Gitarren gespielt kaum
noch als Original erkennbar ist.
Neben den eigenen Stücken aus
dem Singer-Songwriter-Genre ist
es gerade das, was die Fans an

der Band lieben: Handgemachter
Akustiksound und immer etwas
anders, konzerthaustauglich,
kneipenfest-kompatibel. Ein Oh-
renschmaus mit Spaß- und Wohl-
fühlgarantie.
„Je nach Event spielen wir unter-
schiedlichste Stücke, ruhig oder
fetzig, laut oder leise, hart oder
soft. Unsere Setlist umfasst aktu-
elle Werke genauso wie Rock-Klas-
siker. Zu unserem Programm ge-
hören Stücke von Max Giesinger,
Die Ärzte, REM, Ina Müller, Udo

Lindenberg, Avicii, Mark Forster,
Revolverheld, Rosenstolz, Eric
Clapton, Lady Gaga, Johannes
Oerding, Silbermond, Amy Mac-
Donald, Lily Allen, Adele, Patrice,
Tim Bendzko, Meghan Trainor,
Bon Jovi, KISS, und vielen, vielen
anderen genialen Bands.
Alle haben eins gemeinsam: Es
sind keine Schlager!“ So lassen
sich Anja Jacob, Andreas Franke,
Michael Klevorn und Raimund
Hensel zitieren. Karten unter
www.kulturscheune1a.de.

Stadt Bad Wünnenberg
stellt auf BundID um
Seit Februar hat die Stadt Bad
Wünnenberg eine neue Websi-
te, auf der auch zahlreiche Onli-
ne-Dienstleistungen angeboten
werden. Zur sicheren Identifizie-
rung mussten sich die Bürger-
innen und Bürger bislang beim
Servicekonto.NRW anmelden.
Seit dem 1. Dezember hat die
Stadt auf die deutschlandweit gel-
tende BundID umgestellt.
Zum Hintergrund: Um die Digita-
lisierung in Nordrhein-Westfalen
weiter voranzutreiben, hat das
Land NRW beschlossen, sich
dem zentralen Nutzerkonto
BundID anzuschließen. Der Ent-
scheidung auf Landesebene folgt
die Stadt Bad Wünnenberg und
stellt die Registrierung bei den
digitalen Dienstleistungen um.
Falls bereits ein Zugang beim
Servicekonto.NRW besteht, soll-
te dieselbe E-Mail-Adresse auch
bei der Anmeldung bei der Bun-
dID genutzt werden. So bleiben
alle bisherigen Daten, wie z.B.
bereits eingereichte Online-An-
träge im Bürgerportal der Stadt

Bad Wünnenberg erhalten.
Alle neuen Nutzerinnen und Nut-
zer registrieren sich einfach di-
rekt bei der neuen BundID. Ent-
sprechende Hilfestellungen zur
Registrierung finden Bürgerinnen
und Bürger auf der städtischen
Homepage oder unter
id.bund.de/de.
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Energiegenossenschaft Höxter
plant zweite Anlage in Fürstenau

Die erste Maschine im Bau, die zweite in Planung: Mehr Power für dieDie erste Maschine im Bau, die zweite in Planung: Mehr Power für dieDie erste Maschine im Bau, die zweite in Planung: Mehr Power für dieDie erste Maschine im Bau, die zweite in Planung: Mehr Power für dieDie erste Maschine im Bau, die zweite in Planung: Mehr Power für die
Genossen.Genossen.Genossen.Genossen.Genossen.

Jetzt können wieder Genossen aufgenommen werden:  Karl-Heinz AdorfJetzt können wieder Genossen aufgenommen werden:  Karl-Heinz AdorfJetzt können wieder Genossen aufgenommen werden:  Karl-Heinz AdorfJetzt können wieder Genossen aufgenommen werden:  Karl-Heinz AdorfJetzt können wieder Genossen aufgenommen werden:  Karl-Heinz Adorf
freut sich.freut sich.freut sich.freut sich.freut sich.

Weitere 6 Megawatt für die Ge-Weitere 6 Megawatt für die Ge-Weitere 6 Megawatt für die Ge-Weitere 6 Megawatt für die Ge-Weitere 6 Megawatt für die Ge-
nossennossennossennossennossen
Höxter. Wer auf der B239 aus
Höxter kommend an Fürstenau
vorbei fährt, sieht die fünf ent-
stehenden Türme neuer Wind-
kraftanlagen: Der Windpark dort
nimmt Gestalt an.
Eine der Anlagen gehört der En-
ergiegenossenschaft Höxter, die
dort demnächst sogar noch eine
größere zweite Anlage errichten
will.
Über die Einzigartigkeit des ge-
nossenschaftlichen Unternehmer-
tums und die Pläne der Energie-
genossenschaft Höxter haben wir
mit ihrem Vorstandsvorsitzenden
Karl-Heinz Adorf gesprochen.

Herr Herr Herr Herr Herr AdorfAdorfAdorfAdorfAdorf,,,,, derzeit wirbt die En- derzeit wirbt die En- derzeit wirbt die En- derzeit wirbt die En- derzeit wirbt die En-
ergiegenossenschaft Höxter umergiegenossenschaft Höxter umergiegenossenschaft Höxter umergiegenossenschaft Höxter umergiegenossenschaft Höxter um
neue Genossen.neue Genossen.neue Genossen.neue Genossen.neue Genossen.     WWWWWarum?arum?arum?arum?arum?
Adorf: Unsere erste Anlage ist
mit 200 Genossen mehr als voll-
ständig.
Aber die Anfragen von Interes-
senten reißen nicht ab. Daher
entschieden wir uns zur Planung
einer zweiten Anlage, um wieder
Genossen aufnehmen zu können.

Also eine ungebrochen hoheAlso eine ungebrochen hoheAlso eine ungebrochen hoheAlso eine ungebrochen hoheAlso eine ungebrochen hohe
NachfrNachfrNachfrNachfrNachfrageageageageage.....     Wird die zweiteWird die zweiteWird die zweiteWird die zweiteWird die zweite
Windkraftanlage baugleichWindkraftanlage baugleichWindkraftanlage baugleichWindkraftanlage baugleichWindkraftanlage baugleich
sein?sein?sein?sein?sein?
Adorf: Nein. Wir planen eine 6
MW-Anlage, die dann auch die
stärkste in der gesamten Wind-
parkerweiterung sein wird.

Was macht eine Beteiligung anWas macht eine Beteiligung anWas macht eine Beteiligung anWas macht eine Beteiligung anWas macht eine Beteiligung an
der Energiegenossenschaftder Energiegenossenschaftder Energiegenossenschaftder Energiegenossenschaftder Energiegenossenschaft
Höxter attraktiv?Höxter attraktiv?Höxter attraktiv?Höxter attraktiv?Höxter attraktiv?
Adorf: Rendite ist sicher immer
der erste Punkt. Fünf Prozent
sind aufgrund der Windhöffigkeit
in der Höhe und der Erfahrungs-
werte bislang eine absolut seri-
öse und absichtlich pessimisti-
sche Prognose.

Fünf Prozent bieten diverse Fünf Prozent bieten diverse Fünf Prozent bieten diverse Fünf Prozent bieten diverse Fünf Prozent bieten diverse TTTTTa-a-a-a-a-
gesgeldkonten mittlerweilegesgeldkonten mittlerweilegesgeldkonten mittlerweilegesgeldkonten mittlerweilegesgeldkonten mittlerweile
auch.auch.auch.auch.auch.     WWWWWarum also zur Energie-arum also zur Energie-arum also zur Energie-arum also zur Energie-arum also zur Energie-
genossenschaft?genossenschaft?genossenschaft?genossenschaft?genossenschaft?
Adorf: Um so vielen Menschen
wie möglich das Mitmachen zu
ermöglichen, ist die Hürde des
Einstiegs bei uns bewusst sehr
niedrig gehalten.
Ein Anteil kostet 1.000 Euro; und

seine Rendite wird nach dem
gleichen Prozentsatz errechnet,
wie beispielsweise die eines
10.000 Euro - Anteils. Mit einem
Tagesgeldkonto in Höhe von
1.000 Euro würde es voraussicht-
lich recht schwer mit den 5%.

Was ist außer der Rendite nochWas ist außer der Rendite nochWas ist außer der Rendite nochWas ist außer der Rendite nochWas ist außer der Rendite noch
entscheidend für Ihre Genossen?entscheidend für Ihre Genossen?entscheidend für Ihre Genossen?entscheidend für Ihre Genossen?entscheidend für Ihre Genossen?
Adorf: Die Genossenschaft ist si-
cher die demokratischste Form
einer Unternehmung. Man
stemmt etwas zusammen, da
man es alleine nicht könnte; und
jeder Genosse hat eine Stimme.
Was die Genossenschaft unter-
nimmt oder plant, wird also aus-
schließlich von den Genossen
bestimmt.
Des Weiteren darf man bei al-
lem wirtschaftlichen Kalkül auch
nicht vergessen, dass man
schließlich beim Ermöglichen
von Ökostrom hilft.

Und wie funktioniert das jetzt,Und wie funktioniert das jetzt,Und wie funktioniert das jetzt,Und wie funktioniert das jetzt,Und wie funktioniert das jetzt,
wenn ich Ihnen 1.000 Euro gebe?wenn ich Ihnen 1.000 Euro gebe?wenn ich Ihnen 1.000 Euro gebe?wenn ich Ihnen 1.000 Euro gebe?wenn ich Ihnen 1.000 Euro gebe?
Sie bekommen über die Laufzeit
jährlich Ihre Rendite, die jedes
Jahr exakt nach dem erzeugten

und verkauften Strom der Anlage
ausgerechnet wird. Zum Schluss
der Laufzeit wird Ihnen der kom-
plette Anteil, den Sie zu Anfang
investiert haben, zurückgezahlt.
Zwischenzeitlich könnten Sie Ih-
ren Anteil auch verkaufen oder
kündigen. Etwas detailreicher
ist es schon, aber prinzipiell war
das schon alles.

Wann wird es denn losgehen mitWann wird es denn losgehen mitWann wird es denn losgehen mitWann wird es denn losgehen mitWann wird es denn losgehen mit
dem Bau der zweiten dem Bau der zweiten dem Bau der zweiten dem Bau der zweiten dem Bau der zweiten Anlage?Anlage?Anlage?Anlage?Anlage?
Die notwendigen Verfahren
brauchen ihre Zeit. Bei allem
Hype um mehr Strom aus rege-
nerativen Energien kann man
immer noch nicht innerhalb von
zwei Monaten eine Windkraft-
anlage bauen.
Es ist in unserem Fall mit keiner-
lei Verzögerungen zu rechnen,
aber wir befinden uns derzeit erst
in der Planungsphase. Wenn al-
les läuft, wird die zweite Anlage
unserer Genossenschaft sich
spätestens 2025 drehen.

Weiterführende Informationen:Weiterführende Informationen:Weiterführende Informationen:Weiterführende Informationen:Weiterführende Informationen:
wwwwwwwwwwwwwww.anlage2.energiegenossen.anlage2.energiegenossen.anlage2.energiegenossen.anlage2.energiegenossen.anlage2.energiegenossen
schaft-höxterschaft-höxterschaft-höxterschaft-höxterschaft-höxter.de.de.de.de.de
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30.000 Euro für Nachhaltigkeitsprojekte im Kreis Höxter
BeSte Stadtwerke unterstützen 18 Vereine und Organisationen

Über 60 Vereine und Organisatio-
nen haben sich für eine Unter-
stützung bei ihren Projekten bei
der BeSte Stadtwerke GmbH be-
worben. Nach den erfolgreichen
Spendenprojekten in den Jahren
2021 und 2022 wurde die dies-
jährige Aktion auf 30.000 Euro
verdoppelt. „Als wir im August
den Fördertopf für Nachhaltig-
keitsprojekte ins Leben gerufen
haben, hätten wir nicht mit einer
so großen Resonanz gerechnet.
Bei der Vielzahl und Vielfältigkeit
der Projekte ist uns die Auswahl
nicht leichtgefallen und es freut
uns zu sehen, wie breit die ehren-
amtliche Unterstützung in Verei-
nen im Kreis Höxter aufgestellt
ist“, berichtet BeSte Geschäfts-
führer Michael Starp.
18 Vereine wurden ausgewählt und
können sich über eine Förderung
von bis zu 2.000 Euro freuen. Dem

regional verwurzelten Energiever-
sorger war es wichtig, dass die
Vereine bzw. Projekte aus ganz
verschiedenen Bereichen kom-
men, nachhaltig sind und zum Kli-
maschutz beitragen.
Gewonnen haben folgende Verei-
ne mit den genannten Projekten:
• Hersteller Sport-Club 1968 e.

V. für die Installation von Bal-
konkraftwerken,

• Förderverein Rot-Weiß zur
Förderung des Brauchtums
und Karneval in Bad Driburg
e. V. für die Umrüstung der
Wagenbauhalle auf LED-Be-
leuchtung,

• Förderverein Schule an den
Linden e. V. für die Anschaf-
fung von Experimentierkästen
Solar und Wind,

• Musikverein Borgentreich e.
V. für die energetische Sanie-
rung und Modernisierung des

Vereinsheims,
• Verein zur Förderung des Feu-

erlöschwesens für die An-
schaffung von Smarten Heiz-
körperthermostaten,

• Wassersport Höxter e. V. für
die Digitalisierung des Heiz-
systems,

• Kanu-Club Warburg 1958 e. V.
für die Umrüstung des Boots-
hauses auf LED-Beleuchtung,

• VHS-Zweckverband Diemel-
Egge-Weser für das Bildungs-
projekt „klimafit 2024 - Kli-
mawandel vor der Haustür!
Was kann ich tun?“,

• Malteser Hilfsdienst e. V. für
den Ausbau eines Planwagens
inkl. Hochbeete und Insekten-
hotels,

• Förderverein Von-Galen-Schu-
le für das Bildungsprojekt
„Eine Bauernhof AG als au-
ßerschulischer Lernort im
Wechsel der Jahreszeiten“,

• TC Bödexen für die Anschaf-
fung eines Pelletofens für das
Vereinsheim,

• Trägerverein Bildungshaus
Modexen für das Projekt „Kul-
turlandbildung für Kinder -
nachhaltige und naturbezoge-
ne Bildung für Kinder“,

• Tennisverein Rot-Weiß-Höxter
e. V. für die Installation einer
Solarthermieanlage,

• Vereinsgemeinschaft und För-

derverein proWehrden e. V. für
die Umrüstung der Versamm-
lungsstätte auf LED-Beleuch-
tung,

• TuS Erkeln 1010 e. V. für die
energetische Sanierung der
Gebäudehülle des Sport-/Ver-
einsheims,

• Betreiberverein der Wart-
turmhalle Rothe e. V. für die
Umrüstung auf LED-Beleuch-
tung,

• Reit- und Fahrverein Bevertal
e. V. für die Umrüstung der
Reitanlage, Außenanlage,
Stallungen auf LED-Beleuch-
tung,

• Förderverein der Sankt-Niko-
laus-Grundschule Peckels-
heim für das Projekt „Von der
Betonwüste zur grünen Oase
- Errichtung eines grünen Klas-
senzimmers.

Alle Gewinner wurden schriftlich
benachrichtigt und werden in den
kommenden Monaten einen Spen-
dencheck überreicht bekommen.
„Das ehrenamtliche Engagement
ist aus dem Kreis Höxter nicht
wegzudenken. Daher möchten wir
uns nicht nur bei den Gewinnern,
sondern auch bei allen bedanken,
die sich für eine Förderung bewor-
ben haben und sich auf so vielfäl-
tige Weise für die Region einset-
zen“, erklärt BeSte Geschäftsfüh-
rer Michael Starp.

Geänderte Öffnungszeiten
Stadtverwaltung und Bürgerbüro vom 27. bis 29. Dezember geschlossen

Zwischen den Feiertagen bleiben
die Stadtverwaltung und das Bür-
gerbüro geschlossen. Vom 27. bis
29. Dezember sind die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter nicht

erreichbar. Die Stadtverwaltung
kann in Notfällen über die Tele-
fonnummer 02953 709-89 kontak-
tiert werden.
Auch die Tourist-Information im

KuGA ändert ihre Öffnungszeiten
an diesen Tagen. Vom 27. bis 29.
Dezember sind die Mitarbeiter-
innen von 10 bis 13 Uhr für alle
Besucherinnen und Besucher da.

Als kleiner Tipp: Die Touristik bie-
tet tolle, regionale Weihnachts-
geschenk-Ideen an.
Ab dem 2. Januar gelten wieder
die regulären Öffnungszeiten.
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Anzeige

„Glücks Märchen“ machen glücklich
Nacherzählungen verlorengegangener Texte - 2019 im Michael Glück Verlag veröffentlicht

MMMMMeckenheimeckenheimeckenheimeckenheimeckenheim. „Die Prinzessin aus
der Flöte“, „Die Schmutzkath-
rin“, „Der Wolkenhund“, „Prin-
zessin Schneeflocke“, „Die Blu-
me und das Reh“, „Das Zwerg-
lein Dschibi“ oder „Die versun-
kene Stadt“ sind nur einige Ka-
pitel aus dem 2019 erschiene-
nen Buch „Glücks Märchen“.
Zum Leben wiedererweckt hat
sie Michael Glück. Der
mittlerweile 80-jährige frühere
Wirtschaftsjournalist mit einem
besonderen Faible für Märchen
gründete 2019 in Meckenheim
den Michael Glück Verlag.
„Bei den in diesem Buch publizier-
ten Märchen handelt es sich um
Nacherzählungen früherer Texte,
die während des II. Weltkrieges in
Berlin verloren gingen“, weiß der
Verleger. „Meine Eltern haben
später die Märchen quellengetreu
nacherzählt und aufgeschrieben.
So konnte ein schon verschollen
geglaubtes Kulturgut vor dem Ver-
gessen gerettet werden.“
Märchen waren und sind ein un-
verzichtbares Element der
menschlichen Kulturgeschichte.
Die bekanntesten Repräsentan-
ten dieses Genre sind in Deutsch-
land sicherlich Grimms Märchen,
die berühmte Sammlung von Kin-
der- und Hausmärchen der Brü-

der Jacob und Wilhelm Grimm aus
dem 19. Jahrhundert. „Vom Inhalt
und Duktus her sind die ‚Glücks
Märchen‘ durchaus mit den
Grimm’schen zu vergleichen“, ist
sich Michael Glück sicher. Das ha-
ben ihm auch schon verschiedene
Kommentare aus den sechziger
Jahren des letzten Jahrhunderts be-
scheinigt. So hieß es beim damali-
gen Süddeutschen Rundfunk sogar,
„dass diese Märchen vom Inhalt
und von der Form her gesehen die
Grimm’schen um einiges überra-
gen.“ Und das katholische Sonn-
tagsblatt (Stuttgart) konzedierte,
„dass sie den echten Märchenton
treffen.“ Nun hofft der Verleger,

Michael Glück ist es zu verdanken,Michael Glück ist es zu verdanken,Michael Glück ist es zu verdanken,Michael Glück ist es zu verdanken,Michael Glück ist es zu verdanken,
dass verschollen geglaubte Mär-dass verschollen geglaubte Mär-dass verschollen geglaubte Mär-dass verschollen geglaubte Mär-dass verschollen geglaubte Mär-
chen nun in „Glücks Märchen“chen nun in „Glücks Märchen“chen nun in „Glücks Märchen“chen nun in „Glücks Märchen“chen nun in „Glücks Märchen“
wieder zum Leben erweckt wur-wieder zum Leben erweckt wur-wieder zum Leben erweckt wur-wieder zum Leben erweckt wur-wieder zum Leben erweckt wur-
den. (Foto: privat)den. (Foto: privat)den. (Foto: privat)den. (Foto: privat)den. (Foto: privat)

dass die Herausgabe dieses Bu-
ches die deutsche Märchenland-
schaft bereichert und eine weitere

Quelle des Lese- und Erzählver-
gnügens bei Jung und Alt wird.
(WDK)

Sperrung des „Stadtberg“
Baumaßnahmen für OGS-Neubau

Seit Ende November werden die
Baumaßnahmen für die neue OGS
in Bad Wünnenberg durchgeführt.
Der „Stadtberg“ ist deswegen bis
auf weiteres ab Höhe Schulhof bis
zum Heiligenhäuschen gesperrt.
Dadurch sind auch die Parkplätze
auf dem Schulhof nicht erreich-
bar. Die Bürgerinnen und Bürger

werden gebeten, den „Polter-
berg“ zu nutzen, um zu Fuß von
der Oberstadt zur Unterstadt zu
gelangen und umgekehrt. Der Zu-
gang zur Schule ist für Schüler-
innen und Schüler und das Schul-
personal über den Hintereingang
(kleiner Schulhof) möglich. Der
Fußweg vom Antoniusheim in Rich-

tung Oberstadt ist weiterhin be-
gehbar. Auch der Schulhof sowie
der Zugang zur Schule aus Rich-
tung Schäferstraße ist von den
Baumaßnahmen nicht betroffen.
Bei Fragen und Problemstellun-
gen wenden sich Bürgerinnen und
Bürger bitte direkt an die Firmen
vor Ort oder an Ursula Ruberg

(ursula.ruberg@
bad-wuennenberg.de;
Tel: 02953 709-79). Die Stadt Bad
Wünnenberg bittet die Verkehrst-
eilnehmenden und Bürgerinnen
und Bürger um Verständnis für die
Beeinträchtigungen durch die
Baumaßnahmen und den aufkom-
menden Baustellenverkehr.
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Attraktiver & cleverer Lüftungskomfort in der Küche

Dicke Luft und unangenehme Es-
sensgerüche, die sich während
des Kochens und Bratens überall
verteilen, müssen nicht sein. „Da-
gegen helfen effiziente Abluft- und
Umluft-Lüftungssysteme: Von der
smarten, blickfangenden Design-
Attraktion über einer Kochinsel

bis zu dezenten oder fast völlig
unsichtbar integrierten Lösungen
für Lifestyle-(Wohn)Küchen“, so
Volker Irle, Geschäftsführer der
AMK - Arbeitsgemeinschaft Die
Moderne Küche e.V.
Forelle blau. Ein sehr würziger Ein-
topf oder Auflauf. Überbackene

Zwiebelsuppe. Scharf angebrate-
nes Fleisch. Käsefondue. Pizza
Quattro Formaggi. So köstlich das
fertige Gericht auch schmeckt,
während des Kochens, Bratens,
Backens oder Grillens und
insbesondere danach soll die Luft
in der (Wohn)Küche wieder ge-
ruchsfrei und angenehm frisch
sein. Das managen Dunstabzüge
mit leisen, sparsamen, leistungs-
starken und langlebigen Motoren
plus einer sehr effizienten Filter-
technik, sodass die umgebenden
Möbel vor Fett-/Ölpartikeln und
Dampfschwaden geschützt sind
und unangenehme Gerüche aus
der Luft entfernt werden.
Beispielsweise auch mithilfe op-
tionaler Umluft-Hochleistungsfil-
ter mit ihrer sehr hohen Geruchs-
reduzierung. Sie halten übrigens
auch luftgetragene Pollen zurück
und deaktivieren Allergene im Fil-
ter, was für alle Allergiker eine
besondere Erleichterung ist. Oder
wartungsfreie, selbstreinigende
Umluftfiltersysteme, die sich z. B.
auf der Basis eines thermokataly-
tischen Verfahrens regenerieren
und so für gute Luft sorgen. „Das
Schöne an den neuen Lüftungs-
konzepten ist darüber hinaus,
dass für jeden Lifestyle, jedes
Haushalts-Budget und jede Raum-
größe etwas dabei ist“, sagt AMK-
Geschäftsführer Volker Irle. Das
kann - je nach persönlichem Ein-
richtungs- und Lebensstil - ein
Hingucker über der Kochinsel in
einer offenen Wohnküche sein wie
z. B. eine attraktive Insel- oder
Deckenhaube mit Liftfunktion.
Neben einer effizienten Lüftung
und Geruchsbeseitigung ziehen
sie aufgrund ihrer außergewöhn-
lichen Optik schnell die Blicke auf
sich. Integrierte Effekt- und Ambi-
ente-Beleuchtungen unterstrei-
chen ihre Eigenschaft als ikoni-
sches Designobjekt. „Die zuneh-
mende Urbanisierung und damit
verbundene Verdichtung in Bal-
lungsräumen führt dazu, dass
Wohnräume in Zukunft kleiner

ausfallen“, konstatiert Volker Irle.
Hier sind platzsparende, funktio-
nale Lösungen gefragt,
beispielsweise dezente bis nahezu
unsichtbar integrierte Lüftungs-
konzepte: z. B. vollintegrierte
Dunstabzugshauben, die flächen-
bündig in einen Oberschrank über
dem Kochfeld eingebaut werden.
Bei geschlossener Möbelfront (mit
Schranktür oder praktischem Klap-
pensystem) sind sie nicht zu se-
hen - sozusagen undercover. Erst
bei Inbetriebnahme werden sie
sichtbar und zeigen dann, was so
alles in ihnen steckt. Zum Kochen,
Braten & Dünsten wird einfach ihr
eleganter Glasschirm mit inte-
grierter TouchControl-Bedienung
ausgeklappt und schon sind Lüf-
tung und Beleuchtung aktiviert.
Beim Zuklappen schalten sich die
vollintegrierten Dunstabzugshau-
ben dann wieder aus. Diese neu-
en Einbaumodelle können sich in
Höhe, Tiefe und Materialstärke fle-
xibel den jeweiligen Abmessun-
gen der Küchenmöbel anpassen.
Und der Oberschrank lässt sich
trotz flächenbündigem Einbau
sogar noch nutzen, da rechts und
links vom Kamin Stauraum in Form
von Ablagen zur Verfügung steht.
Sehr raffiniert: Die Dunstabzugs-
haube verbirgt sich unsichtbar in
einem decken- oder wandhängen-
den Regalsystem. Es besteht aus
Modulen in wählbarer Höhe und
Breite. Die Regal-Module lassen
sich beliebig erweitern und an-
hand eines umfangreichen und
integrierbaren Zubehörsortiments
ganz auf den persönlichen Bedarf
abstimmen. Außerdem können sie
- wie der Dunstabzug - mit inte-
grierten LED-Leuchtpaneelen aus-
gestattet werden. Wahlweise küh-
le, weiße oder wärmere Lichtnu-
ancen sorgen dann für die ge-
wünschte Arbeits- oder Wohlfühl-
atmosphäre. Dies und mehr lässt
sich übrigens auch per App ein-
stellen oder mit einem Sprachas-
sistenten. Einen sehr dezenten
und effizienten Lüftungskomfort

Prämierte, kompakte 2in1-Einheit, z. B. ideal für Kochinseln, ausge-Prämierte, kompakte 2in1-Einheit, z. B. ideal für Kochinseln, ausge-Prämierte, kompakte 2in1-Einheit, z. B. ideal für Kochinseln, ausge-Prämierte, kompakte 2in1-Einheit, z. B. ideal für Kochinseln, ausge-Prämierte, kompakte 2in1-Einheit, z. B. ideal für Kochinseln, ausge-
stattet mit einem leistungsstarken, energieeffizienten Lüftungskon-stattet mit einem leistungsstarken, energieeffizienten Lüftungskon-stattet mit einem leistungsstarken, energieeffizienten Lüftungskon-stattet mit einem leistungsstarken, energieeffizienten Lüftungskon-stattet mit einem leistungsstarken, energieeffizienten Lüftungskon-
zept und einem regenerativen Filtersystem. Optional mit schickerzept und einem regenerativen Filtersystem. Optional mit schickerzept und einem regenerativen Filtersystem. Optional mit schickerzept und einem regenerativen Filtersystem. Optional mit schickerzept und einem regenerativen Filtersystem. Optional mit schicker
Drehknebelsteuerung.Drehknebelsteuerung.Drehknebelsteuerung.Drehknebelsteuerung.Drehknebelsteuerung.
(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)
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bieten auch Kochfelder mit in-
tegriertem Dunstabzug, die in
verschiedenen Breiten erhältlich
sind, je nachdem wie viel Platz
zur Verfügung steht. Das muss
nicht viel sein (ab 60 cm), denn
diese 2in1-Lösungen lassen sich
auch in kleinen Küchen realisie-
ren. Mit so einem Downdraft-

system erwirbt man gleich zwei
leistungsstarke Performer in ei-
nem Einbaugerät: ein leicht und
intuitiv zu bedienendes Indukti-
onskochfeld mit einem Abzug,
der die Schwaden und Gerüche
direkt am Ort des Entstehens
nach unten absaugt. In offenen
Wohnküchen sind solche Planun-
gen ebenfalls sehr beliebt, da
Kochfeld und Abzug eine kom-
pakte Einheit bilden, die sich
überall einplanen lässt. „Ob
Umluft- oder Abluftbetrieb ist
Geschmackssache sowie ab-
hängig von den architektoni-
schen Gegebenheiten, bauli-
chen Möglichkeiten und auch
vom Nutzerverhalten“, sagt
AMK-Chef Volker Irle. „Wir
empfehlen, sich in einem Kü-
chenfachgeschäft, Küchenstudio
oder Möbelhaus mit Küchen-

Per Liftfunktion höhenverstellba-Per Liftfunktion höhenverstellba-Per Liftfunktion höhenverstellba-Per Liftfunktion höhenverstellba-Per Liftfunktion höhenverstellba-
res, mehrfach ausgezeichnetes undres, mehrfach ausgezeichnetes undres, mehrfach ausgezeichnetes undres, mehrfach ausgezeichnetes undres, mehrfach ausgezeichnetes und
vvvvvernetzbares Design-Modell - z.ernetzbares Design-Modell - z.ernetzbares Design-Modell - z.ernetzbares Design-Modell - z.ernetzbares Design-Modell - z.
B. für einen komfortablen, auto-B. für einen komfortablen, auto-B. für einen komfortablen, auto-B. für einen komfortablen, auto-B. für einen komfortablen, auto-
matischen Haubenbetrieb durchmatischen Haubenbetrieb durchmatischen Haubenbetrieb durchmatischen Haubenbetrieb durchmatischen Haubenbetrieb durch
Zusammenschalten von KochfeldZusammenschalten von KochfeldZusammenschalten von KochfeldZusammenschalten von KochfeldZusammenschalten von Kochfeld
und Haube.und Haube.und Haube.und Haube.und Haube.
(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)

fachabteilung ganzheitlich be-
raten zu lassen. So findet man
gemeinsam schnell zu seinem
persönlichen optimalen Lüf-
tungskomfort.“ Beispielsweise
in Form eines außergewöhnli-
chen Designobjekts an der Wand,

Decke oder über einer Insel. Als
attraktive, jedoch eher dezente
2in1-Einheit (Kochfeld mit Ab-
zug). Oder clever unauffällig als
vollintegrierte Dunstabzugshau-
be im Oberschrank.
(AMK)
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Hörsysteme Häusler GmbH
Lange Str. 47  • Lichtenau   • Tel.: 05295 9983100
www.das-leben-klingt-gut.de

JETZT 
TERMIN

SICHERN!
Tel.: 0800 7777007
Aktionszeitraum bis zum 19.01.2024

Sie möchten mehr über Akkutechniken erfahren? Bei 
Vorlage dieses Gutscheins im Fachgeschäft von Hörsyste-
me Häusler erhalten Sie einen kostenlosen Hörtest und die 
Möglichkeit, die neuesten Akku-Geräte eine Zeit lang im All-
tag auzuprobieren.

Es erfordert viel Fingergeschick, eine ruhige Hand 
und ein gutes Auge - gerade für ältere Menschen 
ist das ständige Wechseln der Hörgeräte-Batterien 
oft eine Qual. Der Trend geht deshalb ganz klar in 
Richtung Akku-Technologie. Damit wird Hörgerä-
teträgern die Nutzung ihres Geräts erleichtert. 

AKKU-HÖRGERÄTE
NACHHALTIG  

UND PRAKTISCH

NACHHALTIG UND PRAKTISCH
Hörexpertin Jutta Matschke informiert über die Vorteile von Akku-Hörgeräten

Spezialistin für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialistin für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialistin für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialistin für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialistin für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:
Jutta Matschke, Filialleiterin, HörakustikerinJutta Matschke, Filialleiterin, HörakustikerinJutta Matschke, Filialleiterin, HörakustikerinJutta Matschke, Filialleiterin, HörakustikerinJutta Matschke, Filialleiterin, Hörakustikerin

Es erfordert viel Fingergeschick,
eine ruhige Hand und ein gutes
Auge - gerade für ältere Men-
schen ist das ständige Wechseln
der Hörgeräte-Batterien oft eine
Qual. Der Trend geht deshalb ganz
klar in Richtung Akku-Technolo-
gie. Damit wird Hörgeräteträgern
die Nutzung ihres Geräts erleich-
tert. Außerdem tun sie noch et-
was für die Umwelt. Unsere Hö-
rexpertin Jutta Matschke nennt 6
Vorteile, die für Hörsysteme mit
Akku sprechen.

Vorteil 1: Kurze Ladezeit,Vorteil 1: Kurze Ladezeit,Vorteil 1: Kurze Ladezeit,Vorteil 1: Kurze Ladezeit,Vorteil 1: Kurze Ladezeit,
lange lange lange lange lange AkkulaufzeitAkkulaufzeitAkkulaufzeitAkkulaufzeitAkkulaufzeit
„Dank der neuen Lithium-Ionen-
Technologie sind die Akkus in Hör-
geräten sehr robust und können
mehrere Jahre verwendet wer-

den“, erklärt Hörexpertin Jutta
Matschke. „Die Hörgeräte wer-
den einfach über Nacht in einer
speziellen Ladestation aufbe-
wahrt. Anschließend können sie
wieder für mindestens 24 Stun-
den genutzt werden.“

Vorteil 2: Flexibles LadenVorteil 2: Flexibles LadenVorteil 2: Flexibles LadenVorteil 2: Flexibles LadenVorteil 2: Flexibles Laden
von unterwegsvon unterwegsvon unterwegsvon unterwegsvon unterwegs
„Fast alle Akku-Hörgeräte verfü-
gen darüber hinaus über eine
Schnellladefunktion“, betont Jut-
ta Matschke. „Innerhalb von 15
bis 30 Minuten wird das Hörgerät
soweit aufgeladen, dass es wieder
für mehrere Stunden einsatzbe-
reit ist. Ist man auf Reisen oder
lange unterwegs, gibt es die Mög-
lichkeit ein Lade-Etui zu erwer-
ben. Darin befindet sich unter an-

derem eine Power Bank, mit der
das Hörgerät auch unterwegs ge-
laden werden kann.“

Vorteil 3: NachhaltigVorteil 3: NachhaltigVorteil 3: NachhaltigVorteil 3: NachhaltigVorteil 3: Nachhaltig
für die Umweltfür die Umweltfür die Umweltfür die Umweltfür die Umwelt
„Durch den Wegfall von Batterien
sind Akku-Hörgeräte natürlich
auch nachhaltiger für die Umwelt“,
so die Hörexpertin. „Die Batteri-
en von Hörgeräten müssen in der
Regel ein bis zwei Mal in der Wo-
che ausgetauscht werden. Über
die Jahre kommen somit tausen-
de Batterien zusammen, die ent-
sorgt werden müssen. Diese Bat-
terien kosten zudem auch noch
eine Menge Geld. Im Schnitt gibt
ein Hörgeräte-Träger rund 100
Euro im Jahr für Batterien aus. Im
Gegensatz dazu lädt man Akku-
Hörgeräte mehrere hundert Male
auf. Wichtig ist hierbei nur zu be-
achten, dass auch die Akkus zum
Schluss fachgerecht entsorgt wer-
den müssen.“

Vorteil 4: Enorme ZeitersparnisVorteil 4: Enorme ZeitersparnisVorteil 4: Enorme ZeitersparnisVorteil 4: Enorme ZeitersparnisVorteil 4: Enorme Zeitersparnis
„Nutzt man ein Hörgerät ohne
Akku, muss man auch immer dafür
sorgen, dass man ausreichend
Batterien vorrätig hat“, betont

Jutta Matschke. „Diese können
entweder im Internet bestellt
oder im Fachgeschäft des Akusti-
kers erworben werden. Mit Akku-
Hörgeräten hat man diesen Auf-
wand nicht und viel Zeit gespart.“

Vorteil 5: Einfache HandhabungVorteil 5: Einfache HandhabungVorteil 5: Einfache HandhabungVorteil 5: Einfache HandhabungVorteil 5: Einfache Handhabung
„Dadurch, dass der ständige Bat-
teriewechsel entfällt, sind Akku-
Hörgeräte auch einfacher in der
Handhabung“, sagt Jutta Matsch-
ke. „Es erfordert viel Fingerge-
schick die Batterien zu wechseln,
weil sowohl das Fach als auch die
Batterien an sich sehr klein sind.
Ein Akku-Hörgerät ist hier die ein-
fachere Lösung.“

Vorteil 6: Mehr Schutz gegenVorteil 6: Mehr Schutz gegenVorteil 6: Mehr Schutz gegenVorteil 6: Mehr Schutz gegenVorteil 6: Mehr Schutz gegen
äußere Einflüsse undäußere Einflüsse undäußere Einflüsse undäußere Einflüsse undäußere Einflüsse und
VerschmutzungenVerschmutzungenVerschmutzungenVerschmutzungenVerschmutzungen
„Das Gehäuse ist bei aufladbaren
Hörgeräten komplett geschlos-
sen“, erläutert die Hörexpertin.
„Dadurch ist dieses auch weniger
anfällig für Verschmutzungen oder
Feuchtigkeit. Die Elektronik im
Inneren des Hörgeräts ist kom-
plett geschützt. Ein weiterer Vor-
teil, der also für den Kauf von
Akku-Hörgeräten spricht.“
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Barrierefrei Urlaub genießen
Trotz Handicap selbstbestimmt unterwegs
Neue Eindrücke sammeln, aufregen-
de Erfahrungen machen und es sich
einfach gut gehen lassen. Wenn es
ums Verreisen geht, haben Urlaubs-
willige meist konkrete Vorstellun-
gen. Mobilitätseingeschränkte Men-
schen hingegen sehen sich vor der
Buchung mit zahlreichen Fragen kon-
frontiert: Welche barrierefreien An-
gebote gibt es, wie zugänglich sind
Hotel oder Ferienwohnung sowie die
öffentlichen Einrichtungen vor Ort?
Zwar bemühen sich die meisten Mu-
seen, Gaststätten und Touristenma-
gnete zunehmend darum, allen ei-
nen Besuch zu ermöglichen, wer je-
doch auf Nummer sicher gehen möch-
te, sollte vorab im Internet recher-
chieren und Reiseveranstalter in
Kenntnis setzen.
Mit dem Elektromobil verreisen?Mit dem Elektromobil verreisen?Mit dem Elektromobil verreisen?Mit dem Elektromobil verreisen?Mit dem Elektromobil verreisen?
Um vor Ort beweglich zu bleiben,
sind Elektromobile immer gefragter.
Es gibt verschiedene mit Strom aus
dem Akku angetriebene Flitzer, die
auch Seniorenmobile genannt wer-
den. Doch viele Modelle, die zu Hau-
se gute Dienste leisten, sind oft zu
groß, um sie bequem zu transportie-
ren. Zum Verreisen eignen sich eher
kompakte und faltbare Vehikel. Oder
man entscheidet sich direkt vor Ort
für ein Mietfahrzeug. Gerade in vie-
len deutschen Kurorten gehören die-
se ganz selbstverständlich zum Stra-
ßenbild - aber wie sieht es in den
großen Städten aus? Die Internet-
seite www.meinhilfsmittel.de bietet
eine gute Gelegenheit, sich vorab zu
informieren. Im Verzeichnis aufge-
führt werden Vermieter von Elektro-
mobilen und anderen Hilfsmitteln in
ganz Deutschland, nicht nur aus dem
Mobilitätsbereich.
Hilfsmittel vorausschauendHilfsmittel vorausschauendHilfsmittel vorausschauendHilfsmittel vorausschauendHilfsmittel vorausschauend
einplaneneinplaneneinplaneneinplaneneinplanen
Auch Rollatoren oder Rollstühle und
sogar Pflegebetten können gemie-
tet werden. Ausgewählte, verlässli-
che Fachgeschäfte, häufig Sanitäts-
häuser, bieten diesen Service an. Dort
verfügt man über viel Erfahrung und
steht allen Interessierten beratend
zur Seite. Das passende Hilfsmittel
lässt sich ganz einfach für einen be-
stimmten Zeitraum reservieren. Das

funktioniert in München genauso gut
wie am Timmendorfer Strand, in Ber-
lin ebenso wie am Bodensee und
nicht nur im Urlaub, sondern auch
bei Kuraufenthalten oder dem Be-
such bei Freunden oder Verwand-
ten. So steht erholsamen Urlauben
und geselligen Unternehmungen
nichts mehr im Wege. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 30. Januar 2024Dienstag, 30. Januar 2024Dienstag, 30. Januar 2024Dienstag, 30. Januar 2024Dienstag, 30. Januar 2024
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HTSV Leiberg verkürzt auch in diesem Jahr
das Warten auf das Christkind

Vermehrt ordnungsbehördliche Kontrollen

Familiensport beim BSV Fürstenberg

Leiberg. Nun ist es nicht mehr
lang bis Weihnachten, in ein paar
Tagen ist es soweit. Um den neu-
gierigen Kindern das Warten auf
das Christkind zu verkürzen, lädt
der HTSV Leiberg wieder zum
Spielen in die Turnhalle ein.
Willkommen sind von 14 bis 15.30
Uhr alle Kinder im Alter von drei
bis zehn Jahren (bzw. bis ein-
schließlich 4. Grundschuljahr). Der
HTSV Leiberg verspricht spannen-
de 90 Minuten, in denen neben

einem Bewegungsparcours auch
zahlreiche Spiele, das Singen von
Weihnachtsliedern und ein weih-
nachtliches Bilderbuchkino zur
Einstimmung auf den Heiligen
Abend angeboten werden. Zusätz-
lich erhält jedes Kind neben Ge-
tränken auch eine kleine Überra-
schung.
Bis zum 20. Dezember können El-
tern ihre Kinder per E-Mail
(wwac@htsv-leiberg.de) anmel-
den. Bitte gebt bei der Anmeldung

den Name und das Alter des Kin-
des, sowie eine Telefonnummer an.
Außerdem bitten wir darum, Hal-
lenturnschuhe mitzubringen.
Die Teilnahme ist kostenlos - das
Sparschwein vor Ort darf aber
gerne mit Spenden gefüttert wer-
den, teilt das WWAC-Team um
Madlen Dören mit.
Anmeldungen per E-Mail; Anmel-
defrist bis zum 20. Dezember. Auf
jedes Kind wartet eine kleine Über-
raschung.

Die Stadt Bad Wünnenberg ver-
stärkt die ordnungsbehördlichen
Kontrollen im Stadtgebiet. Künf-
tig werden unsachgemäße und
dauerhaft abgestellte Fahrräder
mit einer entsprechenden Bande-
role markiert. Diese Banderole

weist auf die Pflicht hin, das Fahr-
rad innerhalb von vier Wochen
zu entfernen. Sollte der Besit-
zer oder die Besitzerin dieser
Pflicht nicht nachkommen, wird
das Rad von der Stadtverwal-
tung sichergestellt.

Ein Augenmerk soll außerdem auf
widerrechtlich geparkte Autos
gelegt werden. Bei Parkverstößen
weist die Stadtverwaltung mit ei-
ner entsprechenden Info auf das
Vergehen und das zu erwartende
Bußgeld hin.

Fürstenberg. Jeden ersten Sonn-
tag im Monat, sofern die große
Turnhalle an der Profilschule nicht
anderweitig belegt ist, findet
vom BSV Fürstenberg ein Ange-
bot für die ganze Familie statt:
Bewegungslandschaften für die

Kleinsten und diverse Stationen
beziehungsweise verschiedene
Sportarten für Jung und Alt. Es
ist für alle etwas dabei, nicht
nur für Vereinsmitglieder. Alle
sind herzlich eingeladen: Fami-
lien, Familien mit Migrationshin-

tergrund oder Einzelpersonen
aus der Umgebung können und
dürfen sich hier sportlich betä-
tigen. Die Termine im neuen Jahr
sind 7. Januar, 28. Januar, 3. März
und 7. April 2024. Jede/jeder ist
willkommen!
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Ausbildung ist nicht gleich Ausbildung
Schulisch oder dual - was darf es denn sein?

Egal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im KlassenzimmerEgal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im KlassenzimmerEgal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im KlassenzimmerEgal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im KlassenzimmerEgal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im Klassenzimmer
gehört dazu.gehört dazu.gehört dazu.gehört dazu.gehört dazu.
 wwp/Foto: Archiv

Eine erste wichtige Entscheidung
ist zwischen schulischer und dua-
ler Ausbildung zu treffen. Duale
Ausbildung heißt das bewährte
Modell einer praktischen Ausbil-
dung im Betrieb verbunden mit
der theoretischen Ausbildung in
der Berufsschule. Eine schulische
Ausbildung kann etwa in Berufs-
fachschulen oder Berufskollegs
absolvieren. Dies bedeutet eine
zunächst eher theoretische Aus-
bildung ergänzt um Praktika und
praktische Übungen in Lehrräu-
men.
Während bei der dualen Ausbil-
dung die angehenden Fachkräfte
ein Gehalt bekommen, müssen
Auszubildende eine schulische
Ausbildung selber bezahlen. Bei-
de Ausbildungsmöglichkeiten
schließen mit einem Berufsab-
schluss ab - schulische Ausbildun-
gen werden dabei vor allem im
sozialen Bereich oder im Dienst-
leistungsbereich angeboten. Du-
ale Ausbildungen finden sich da-
gegen vorwiegend im Bereich von
Handwerk und Industrie sowie
Landwirtschaft, Handel und bei
den freien Berufen (wie z. B. die
Ausbildung zum/zur Notarfachan-
gestellten). Zusätzlich gibt es
noch Ausbildungen im öffentlichen
Dienst.
Vorschriften zu den sogenannten
anerkannten Ausbildungsberufen

BBiG. Dort sind auch Rechte und
Pflichten von Auszubildenden fest-
gehalten. Einzelheiten der Aus-
bildungen werden dann in sepa-
raten Ausbildungsordnungen ge-
regelt: u. a. die festgelegte Be-
rufsbezeichnung, Dauer und Inhal-
te der Ausbildung. Auch den Aus-
bildungsrahmenplan für die Inhal-
te der betrieblichen Ausbildung
findet man dort. Für die Prüfun-
gen zuständig sind die entspre-
chenden Kammern (oft Industrie-
und Handelskammer oder Hand-
werkskammer).
Schulische Ausbildungen sind
meist länderrechtlich geregelt.
Daher können auch Abschlussbe-
zeichnungen von Bundesland zu

Bundesland unterschiedlich lau-
ten. Schulische Ausbildungen im
Bereich Gesundheit und Pflege
sind jedoch bundesweit über die
entsprechenden Ausbildungsver-
ordnungen geregelt. Die Prüfun-
gen finden vor einem Prüfungs-
ausschuss bei den einzelnen Schu-
len statt. (wwp)

in der dualen Ausbildung finden
sich zunächst im bundesweit gül-
tigen Berufsbildungsgesetz, kurz
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Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Str. 47, 33154 Salzkotten, 05258/930500

Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember

Matthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-Apotheke
Lohweg 12, 33154 Salzkotten (Niederntudorf), 02955/76660

Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember

HaarenerHaarenerHaarenerHaarenerHaarener-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adam-Opel-Straße 10, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren), 02957 98
58 990

Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember

Amts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-Apotheke e e e e AttelnAttelnAttelnAttelnAtteln
Finkestr. 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642

Samstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. Dezember

Apotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur Residenz
Burgstr. 10, 33142 Büren, 02951/2384

Sonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. Dezember

Aatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-Apotheke
Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg, 02953/8003

Montag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. Dezember

Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Mittlere Str. 8, 59602 Rüthen, 02952/97360

Dienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. Dezember

Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Königstr. 1, 59929 Brilon, 02961/2939

Mittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. Dezember

Westfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-Apotheke
Eickhofferstr. 2, 33142 Büren, 02951/98310

Donnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. Dezember

Sintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-Apotheke
Forstenburgstr. 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg),
02953/98980

Freitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. Dezember
Aatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-Apotheke
Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg, 02953/8003

Samstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. Dezember

Matthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-Apotheke
Lohweg 12, 33154 Salzkotten (Niederntudorf), 02955/76660

Sonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. Dezember

ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e AdorfAdorfAdorfAdorfAdorf
Hauptstraße 2, 34519 Diemelsee, 05633/91230

Montag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. Januar

St. Engelbert-ApothekeSt. Engelbert-ApothekeSt. Engelbert-ApothekeSt. Engelbert-ApothekeSt. Engelbert-Apotheke
Friedrichstr. 4, 59929 Brilon, 02961/8449

Dienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. Januar

AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstr. 30, 59929 Brilon, 02961/966100

Mittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. Januar

Sintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-Apotheke
Forstenburgstr. 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg),
02953/98980

Donnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. Januar

St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Paderborner Str. 62, 33178 Borchen (Nordborchen),
05251/399931

Freitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. Januar

Aatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-Apotheke
Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg, 02953/8003

Samstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. Januar

Alme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-Apotheke
Bahnhofstr. 22, 33142 Büren, 02951/98900

Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar

Apotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur Residenz
Burgstr. 10, 33142 Büren, 02951/2384

Montag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. Januar

HaarenerHaarenerHaarenerHaarenerHaarener-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adam-Opel-Straße 10, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren),
02957 98 58 990

Dienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. Januar

Hirsch-ApothekHirsch-ApothekHirsch-ApothekHirsch-ApothekHirsch-Apotheke e e e e WWWWWestheimestheimestheimestheimestheim
Kasseler Str. 28, 34431 Marsberg (Westheim), 02994/96540

Mittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. Januar

Apotheke am SalinenhofApotheke am SalinenhofApotheke am SalinenhofApotheke am SalinenhofApotheke am Salinenhof
Geseker Str. 10, 33154 Salzkotten, 05258/93232

Donnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. Januar

Matthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-Apotheke
Lohweg 12, 33154 Salzkotten (Niederntudorf),
02955/76660
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Freitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. Januar
Alme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-Apotheke
Bahnhofstr. 22, 33142 Büren, 02951/98900

Samstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. Januar

Sorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-Apotheke
Sauerlandstraße 67, 34431 Marsberg (Bredelar),
02991/360

Sonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. Januar

Amts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-Apotheke e e e e AttelnAttelnAttelnAttelnAtteln
Finkestr. 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642

Montag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. Januar

Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/98620

Dienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. Januar

Aatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-Apotheke
Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg, 02953/8003

Mittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. Januar

HaarenerHaarenerHaarenerHaarenerHaarener-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adam-Opel-Straße 10, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren),
02957 98 58 990

Donnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. Januar

ApothekApothekApothekApothekApotheke im e im e im e im e im VVVVVolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Center
Bahnhofstr. 18, 59929 Brilon, 02961/6466

Freitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. Januar

Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Königstr. 1, 59929 Brilon, 02961/2939

Samstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. Januar

Sintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-Apotheke
Forstenburgstr. 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg),
02953/98980

Sonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. Januar

AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstr. 30, 59929 Brilon, 02961/966100

Montag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. Januar
Sorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-Apotheke
Sauerlandstraße 67, 34431 Marsberg (Bredelar), 02991/360

Dienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. Januar

Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Mittlere Str. 8, 59602 Rüthen, 02952/97360

Mittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. Januar

Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/98620

Donnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. Januar

Amts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-Apotheke e e e e AttelnAttelnAttelnAttelnAtteln
Finkestr. 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642

Freitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. Januar

Hellweg-ApothekeHellweg-ApothekeHellweg-ApothekeHellweg-ApothekeHellweg-Apotheke
Bachstr. 45, 59590 Geseke, 02942/4595

Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar

Aatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-Apotheke
Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg, 02953/8003

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar

Alme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-Apotheke
Bahnhofstr. 22, 33142 Büren, 02951/98900

Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar

Westfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-Apotheke
Eickhofferstr. 2, 33142 Büren, 02951/98310

Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar

HaarenerHaarenerHaarenerHaarenerHaarener-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adam-Opel-Straße 10, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren),
02957 98 58 990

Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar

Apotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am Burghof
Bülberg 1, 34431 Marsberg, 02992/2634

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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